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1. Erläuterungen zum Mitwirkungsverfahren 

Öffentliche Mitwirkung Der Standort "Lütscheren Mitte" soll als weiterer potenzieller Verladestand-
ort von Hartstein aus dem Balmholz im Rahmen der Gesamtrevision des 
regionalen Teilrichtplans Abbau, Deponie, Transport Oberland-Ost 
(TRPADT.OO) mit Koordinationsstand Zwischenergebnis aufgenommen 
werden. Damit wären entlang des Schifffahrtskanals Lütscheren insgesamt 
drei mögliche Verladestandorte mit gleichem raumplanerischem Koordinati-
onsstand im TRPADT.OO aufgeführt. Zur Realisierung käme nur der geeig-
netste verfügbare Standort. 

 Der Standort Lütscheren Mitte wurde in einer früheren Standortevaluation 
als technisch ungeeignet beurteilt (Gleisradien, Sicherheitsabstände) und 
deshalb nicht zur Aufnahme in den TRPADT.OO beantragt. Zwischenzeit-
lich hat eine neue technische Abklärung eine realisierbare Lösung aufge-
zeigt. Der Standort Lütscheren Mitte soll deshalb in einem nachträglichen 
Verfahren in den TRPADT.OO aufgenommen werden, bevor dieser durch 
den Kanton genehmigt ist. Die kantonale Schlussprüfung und Genehmigung 
soll dann für den ergänzten TRPADT.OO erfolgen. 

 Die Kommission ADT der Regionalkonferenz Oberland-Ost hat diese Er-
gänzung geprüft und das raumplanerische Verfahren mit der öffentlichen 
Mitwirkung eingeleitet.  

Öffentliche Auflage Der Ergänzungsbericht Lütscheren Mitte wurde vom 22 Januar bis 20. Feb-
ruar 2021 in der Geschäftsstelle der Regionalkonferenz Oberland-Ost zur 
öffentlichen Mitwirkung aufgelegt sowie auf der Homepage der RKOO auf-
geschaltet. 
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2. Mitwirkungseingaben 

Mitwirkende Innerhalb der Mitwirkungsfrist oder der gewährten Verlängerung sind bei 
der RKOO insgesamt 7 Stellungnahmen zum Teilrichtplan ADT eingegan-
gen. Zusätzlich wird auch die Information der BG Interlaken bezüglich 
Landabtausch aufgeführt (Nr. 8). 

Von den 28 Gemeinden der Region Oberland-Ost nahmen 6 an der Mitwir-
kung teil. Von den übrigen 22 Gemeinden verzichteten 2 explizit auf eine 
Stellungnahme, die anderen hatten keine Bemerkungen. 

Gemeinden Mitwirkende Gemeinden: 
1 Einwohnergemeinde Beatenberg 
2 Einwohnergemeinde Brienz 
3 Einwohnergemeinde Därligen 
4 Einwohnergemeinde Interlaken 
5 Einwohnergemeinde Matten 
6 Einwohnergemeinde Unterseen 

Einwohnergemeinde Lauterbrunnen (Verzicht auf Eingabe) 
Ringgenberg (Verzicht auf Eingabe) 

Weitere Mitwirkende Weitere Mitwirkende: 
7 Burgergemeinde Interlaken (Mitwirkungseingabe) 
8 Burgergemeinde Interlaken (Info zu Absage Landabtausch) 
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3. Kritikpunkte und Bereinigung 

Umgang mit den 
Mitwirkungseingaben 

Nachfolgend werden die Hauptkritikpunkte und der erfolgte Umgang im 
Rahmen der Bereinigung zusammengefasst aufgeführt. Die Mitwirkungs-
eingaben im ursprünglichen Wortlaut sind im Anhang zu finden. 

 

Eingabe Inhalt der Eingabe Stellungnahme / Bereinigung 

   

1 Beatenberg Der Gemeinderat Beatenberg befürwortet die 
Ergänzung des Regionalen Teilrichtplans 
ADT. 

Kenntnisnahme. 

2 Brienz Der Gemeinderat Brienz hat anlässlich 
seiner Sitzung vom 01. Februar 2021 die 
Ergänzung des regionalen Richtplans ADT 
«Lütscheren Mitte» behandelt und als sehr 
wichtig beurteilt und befürwortet die Mass-
nahmen. 

Kenntnisnahme. 

3 Därligen Der Gemeinderat Därligen lehnt die Ergän-
zung des Teilrichtplans ab. 

Die Haltung des Gemeinderats Därligen wird 
nicht geteilt. Die vom Gemeinderat eingebrach-
ten nachfolgenden Argumente beziehen sich 
nicht auf den Verladestandort "Lütscheren 
Mitte" sondern grundsätzlich gegen einen 
Verladestandort Lütscheren. Da im 
TRPADT.OO die beiden potentiellen Standorte 
"Lütscheren Nord" und "Lütscheren Süd" aber 
bereits aufgenommen sind, soll die Ergänzung 
mit "Lütscheren Mitte" aufgenommen werden, 
um den besten der drei Standorte im nächsten 
Planungsverfahren bestimmen zu können 
(gleiche Ausgangslage für alle drei Standorte). 

  Für die Gemeinde Därligen ist die Verlage-
rung der Umladestation für den Balmholz-
Schotter von (heute) Thun an den Schiff-
fahrtskanal Interlaken sowohl aus ökologi-
schen wie auch ökonomischen Gründen 
nicht akzeptabel. 

Weder zu den ökonomischen noch zu den 
ökologischen Auswirkungen durch die Verle-
gung des Verladestandorts liegen vertiefte 
Studien vor. Allerdings dürften sowohl die 
ökonomischen wie auch ökologischen Auswir-
kungen kaum ins Gewicht fallen. Die CO2-
Bilanz dürfte beim Verladestandort Lüt-
scherenkanal mit etwa 6 km Schifftransport 
(Diesel) + 23 km Bahntransport (Strom) wahr-
scheinlich sogar besser ausfallen als bei 15 km 
Schifftransport nach Thun (jeweils einfache 
Wegstrecke). 

  Für die Gemeinde Därligen entstehen mas-
sive Nachteile wie Verkehr, Lärm (Bahn & 
Umlad) und möglicherweise gar Verschmut-
zungen. 

Lärm aus dem Umlad von Hartgestein ist im 
knapp 3 km entfernt liegenden Därligen (Luftli-
niendistanz) nicht störend wahrzunehmen. 
Aus dem Bahnbetrieb – erwartet wird durch-
schnittlich ½ Güterzug pro Arbeitstag – entsteht 
keine massive zusätzliche Verkehrs- oder 
Lärmbelastung für das Dorf. 

  Die Umladestation würde ein touristisch wie 
auch landschaftlich sensibles Gebiet massiv 
stören, respektive verunstalten. 

Die Verladestation Lütscheren Mitte liegt an-
grenzend an den bereits bestehenden Indust-
riebetrieb der BeoRecycling und wird weder 
touristisch genutzt noch werden massive Stö-
rungen auf touristische Aktivitäten oder Attrak-
tionen erwartet. Der landschaftliche Eingriff 
durch die Verladeanlage ist gegeben, der 
Standort wird aber nicht als sensible Land-
schaft beurteilt. 
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  Der Zug- und Bahnverkehr durch Därligen – 
direkt entlang von Wohnzonen – ist heute 
schon dicht. Eine Zunahme durch den vor-
gesehenen Hartschotterabbau im Därliggrat 
wird diese Belastung ohne Zweifel nochmals 
verschärfen. Sollte der Umlad des Balmholz-
Schotters in der "Lütschere" realisiert werden 
und das Gestein ebenfalls mit der Bahn 
abtransportiert werden, würde das Mass des 
Erträglichen für die Bevölkerung von Därli-
gen überschritten.  

Aus dem Verlad von Hartgestein aus dem 
Balmholz ist pro Werktag mit 1-2 Schiffsladun-
gen à 200 to zu rechnen. Dies entspricht etwa 
knapp einer halben Ladung eines Güterzugs. 
Im Durchschnitt ist also mit einem ganzen 
Güterzug alle zwei Tage zu rechnen. Dies stellt 
keine wirkliche Mehrbelastung der Wohnbevöl-
kerung dar. 
Das Projekt "Hartsteinabbau Därliggrat" ist 
nicht Bestandteil des Verladestandorts Lüt-
scheren. 

  Mit der im Raum stehenden Realisierung des 
Halbstundentakts im Fernverkehr würden 
weiter Kapazitätsengpässe entstehen, die 
wohl nur durch Verlagerung der Güterzüge in 
die Nacht gelöst werden könnten, was wie-
derum für die Wohnbevölkerung von Därli-
gen eine nicht mehr akzeptierbare Belastung 
darstellen würde. 

Mit Einführung des Halbstundentakts im Fern-
verkehr werden keine zusätzlichen Züge ver-
kehren, da damit lediglich die heute 
zweistündlich verkehrenden Regionalexpress-
züge ersetzt werden. Somit entsteht auch kein 
Kapazitätsengpass auf der Schiene zwischen 
Interlaken und Thun. 
Mit der Umlagerung des öffentlichen Regional-
verkehrs von der Bahn auf Bus fahren heute 
bereits weniger Züge durch Därligen als vor 
Dezember 2020. 

  Der Gemeinderat begrüsst die Initiative, dass 
der Umlad in einer teilweise bestehenden 
Anlage auf dem ehemaligen Rigipsareal am 
Ortsrand von Leissigen erfolgen könnte. 
Sollte die Möglichkeit auf dem ehemaligen 
Rigipsareal nicht möglich sein, müssten 
Standorte im Raum Spiez/Thun evaluiert 
werden. 

Von einer solchen "Initiative" ist uns nichts 
bekannt. 
Der Standort Leissigen wurde im Rahmen einer 
Standortevaluation geprüft. Aufgrund der weite-
ren Nutzung des Areals, der zu knappen Ver-
hältnisse für eine Verladeanlage und der 
mangelnden Kapazität für die Errichtung eines 
Pflichtlagers ist ein Hartgesteinsverlad nicht 
sinnvoll realisierbar. 
Die potentiellen Standorte am Thunersee 
wurden in einer fundierten Standortevaluation 
geprüft. Der Lütscherenkanal ist der bestgeeig-
nete Verladestandort. 

  Es ist zudem sehr stossend, wenn aus "städ-
teplanerischer" Sicht Mehrwerte generiert 
werden, um andernorts dann die Lasten zu 
deponieren (aus den Augen, aus dem Sinn). 

Die Umnutzung des bisherigen Verladeareals 
in Thun-Scherzligen als neuen Entwicklungs-
schwerpunkt ist ein kantonalpolitischer Ent-
scheid. Wir bedauern ebenfalls, dass dieser 
Entscheid getroffen wurde, bevor ein valabler 
Ersatzstandort für den Verlad von Schiff auf 
Bahn bestimmt ist. 

4 Gemeinde Interlaken Der Ergänzung des Teilrichtplans ADT mit 
dem Koordinationsblatt Nr. 124 "Lütscheren 
Mitte" und dem Ergänzungsbericht wird 
zugestimmt. 

Kenntnisnahme. 

  Der Abtransport muss per Bahn erfolgen. 
Einem späteren Abtransport mit Lastwagen 
über die Strasse kann nicht zugestimmt 
werden. 

Detailregelungen sind in der nachfolgenden 
Planungsstufe (Überbauungsordnung) vorzu-
nehmen. 

  Zusätzlich zur vorgesehenen Nutzung des 
Kanals ist eine dritte Nutzung zu Gunsten 
des Privaten Schiffverkehrs zu prüfen und 
weiterzuverfolgen. Mit einer zeitlichen Ein-
schränkung zur Befahrung durch Private 
würden die öffentlichen Kursfahrten nicht 
beeinträchtigt werden. 

Das Befahren des Kanals durch weitere Nutzer 
ist nicht Inhalt des regionalen Teilrichtplans 
Abbau, Deponie, Transport. 

5 Gemeinde Matten Die Aufnahme des Standorts Lütscheren 
Mitte wird unterstützt. 

Kenntnisnahme. 
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6 Gemeinde Unterseen Die Distanz zum Siedlungsgebiet Unterseen 
beträgt rund 500m. Aus Sicht der Gemeinde 
stehen dem Vorhaben keine grundlegenden 
Einwendungen entgegen. Der Ergänzung 
des Teilrichtplans ADT mit dem neuen Koor-
dinationsblatt "Lütscheren Mitte" wird zuge-
stimmt. 

Kenntnisnahme. 

7 Burgergemeinde 
Interlaken 

Der Burgerrat verfolgt die Absicht, die Land-
reserven für kommende Generationen frei-
zuhalten und das Kulturland zu bewahren.  

Für den verantwortungsbewussten Umgang mit 
den Landreserven haben wir grosses Ver-
ständnis und danken der Burgergemeinde für 
diese hehre Haltung. 

  Die Abgabe der Parzelle GBB 130 zum 
Zweck einer Schotterverladeanlage ist mit 
dieser Zielsetzung nicht vereinbar. 

Wir geben allerdings auch zu bedenken, dass 
eine Schotterverladeanlage nach Gebrauch 
wieder zurückgebaut werden kann. 

  Eine separat erfolgte entsprechende Anfrage 
ist daher negativ beantwortet worden 
(s. dazu auch Nr. 8 BG Interlaken). 

Wir nehmen die ablehnende Haltung des Bur-
gerrates zum Verladestandort Lütscheren Mitte 
zur Kenntnis (s. dazu auch Nr. 8). 

  Das Landschaftsbild würde nach Ansicht des 
Burgerrates durch die Erstellung der Schot-
terverladeanlage am Standort "Lütscheren 
Mitte" stark verändert. Der Verlust der letzten 
Grünfläche zwischen Autobahnverzweigung 
und Waldeggstrasse wäre für die ausserhalb 
des Ortszentrums ländlich geprägte Gegend 
ein einschneidender Eingriff. 

Die Veränderung des Landschaftsbildes ist 
nicht bestritten. Gerade weil der Standort an 
eine bereits bestehende industrielle Nutzung 
angrenzt, wird der Eingriff als weniger ein-
schneidend beurteilt, als auf einer freien grünen 
Fläche im Sinne einer Insellösung. 

  Zudem wird die Erstellung einer monotonen 
Industrieanlage für das Landschaftsbild als 
sehr störend empfunden. Diesen negativen 
Einflüssen des Projekts wird im Ergänzungs-
bericht aus Sicht des Burgerrates zu wenig 
Gewicht beigemessen. 

Kenntnisnahme. 
Im "Standortblatt Lütscheren Mitte" (Ergän-
zungsbericht Kap. 1.5) wird die Thematik Land-
schaft/Erholung behandelt. 

8 BG Interlaken 
(Info zu Absage 
Landabtausch) 

Der Burgerrat … ist zum Schluss gekom-
men, dass das Grundstück [GBB Interlaken 
130 im Eigentum der Burgergemeinde Inter-
laken] nicht zu diesem Zweck veräussert 
werden soll. Ebenfalls ist die Abgabe im 
Baurecht oder ein Abtausch mit der angebo-
tenen Parzelle GBB 162 keine Option. 

Wird zur Kenntnis genommen. 
Für die richtplanerische Festlegung als Zwi-
schenergebnis ist die Grundeigentümerzu-
stimmung noch nicht notwendig. Um den 
Verhandlungsspielraum in den nächsten Pla-
nungsphasen weiterhin offen zu lassen, soll der 
Verladestandort "Lütscheren Mitte" deshalb 
trotzdem aufgenommen werden im 
TRPADT.OO. 
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4. Weiteres Vorgehen 

Diskussion Die Kommission ADT will eine optimale Standortprüfung für eine neue Ver-
ladeanlage von Hartgestein aus dem Balmholz von Schiff auf Bahn beim 
Lütscherenkanal ermöglichen. Auch wenn die Grundeigentümerzustimmung 
für den Standort 'Lütscheren Mitte' aktuell nicht gegeben ist, soll dieser 
Standort wie die beiden anderen möglichen Standorte 'Nord' und 'Süd' mit 
Koordinationsstand Zwischenergebnis in den TRPADT.OO aufgenommen 
werden. 

Nur so kann in den nächsten raumplanerischen Abklärungsprozessen für 
alle drei potenziellen Standorte eine auf Richtplanstufe gleichwertige Aus-
gangslage geschaffen werden. 

Bereinigung Aufgrund der Ergebnisse aus der Mitwirkung 2021, zusammengefasst im 
vorliegenden Bericht, welcher durch die Kommission ADT am 23. Februar 
2021 per Zirkularbeschluss verabschiedet und von der Geschäftsleitung der 
RKOO am 24. Februar 2021 für die kantonale Vorprüfung freigegeben wur-
de, werden keine Bereinigungen am "Ergänzungsbericht Lütscheren Mitte" 
vom 19.01.2021 vorgenommen. 

Der Teilrichtplan Abbau, Deponie, Transport Oberland-Ost wird mit dem 
Standort "Lütscheren Mitte" ergänzt: 

• Der Ergänzungsbericht Lütscheren Mitte wird dem Erläuterungsbericht 
zum TRPADT.OO angefügt. 

• Der Anhang 5 des Grundlagenberichts wird mit dem 'Standortblatt Lüt-
scheren Mitte' ergänzt. 

• Der Standort 'Lütscheren Mitte' wird als neues Koordinationsblatt in den 
TRPADT.OO aufgenommen und die Richtplankarte wird mit der ent-
sprechenden Verortung ergänzt. 

Vorprüfung Der unveränderte Ergänzungsbericht Lütscheren Mitte vom 19.01.2021 wird 
zusammen mit dem vorliegenden Mitwirkungsbericht vom 24.02.2021 dem 
Amt für Gemeinden und Raumordnung zur abschliessenden Vorprüfung 
zugestellt. 

Das Ergebnis der Vorprüfung ist für die weitere Behandlung mit zu berück-
sichtigen. 

Verabschiedung und 
Antrag 

Für die Ergänzung des TRPADT.OO und Verabschiedung zuhanden Regi-
onalversammlung ist die Kommission ADT zuständig. Sie stellt der Ge-
schäftsleitung der Regionalkonferenz Oberland-Ost entsprechenden Antrag. 

Beschlussfassung Die Regionalversammlung wird die Ergänzung zum regionalen Teilrichtplan 
ADT voraussichtlich am 31. März 2021 beschliessen. 
Voraussetzung ist der rechtzeitige Abschluss der kantonalen Vorprüfung mit 
Vorprüfungsbericht. 
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Anhang: 

Mitwirkungseingaben 

Eingaben 1 Einwohnergemeinde Beatenberg 
2 Einwohnergemeinde Brienz 
3 Einwohnergemeinde Därligen 
4 Einwohnergemeinde Interlaken 
5 Einwohnergemeinde Matten 
6 Einwohnergemeinde Unterseen 
7 Burgergemeinde Interlaken (Mitwirkungseingabe) 
8 Burgergemeinde Interlaken (Info zu Absage Landabtausch) 
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Stefan Schweizer

Von: Suter Patrick <P.Suter@beatenberg.ch>

Gesendet: Donnerstag, 18. Februar 2021 08:22

An: Regionalkonferenz Oberland-Ost

Betreff: Mitwirkung ADT

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Mit Mail vom 20. Januar 2021 informieren Sie uns bezüglich Ergänzung des Teilrichtplans ADT mit der Verladestation 

Lütscheren Mitte. 

 

Der Gemeinderat Beatenberg hat am 15. Februar 2021 über diese Angelegenheit diskutiert und beschlossen, die 

geplante Ergänzung des Regionalen Teilrichtplan Abbau, Deponie und Transport zu befürworten.  

 

Hoffe, hiermit gedient zu haben. Für allfällige Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

Freundliche Grüsse 

GEMEINDEVERWALTUNG BEATENBERG 

Abt. Bauverwaltung 

Patrick Suter, Bauverwalter  

Spirenwaldstrasse 251  

Postfach 9  

3803 Beatenberg  

Telefon:  033 841 81 25  

Fax:        033 841 81 22  

E-Mail:    p.suter@beatenberg.ch 

Internet:  www.beatenberg.ch 
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Stefan Schweizer

Betreff: Mitwirkung ADT

 

Von: Christian Locher <clo@brienz.ch>  

Gesendet: Mittwoch, 3. Februar 2021 14:09 

An: Regionalkonferenz Oberland-Ost <region@oberland-ost.ch> 

Betreff: Mitwirkung ADT 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Der Gemeinderat Brienz hat anlässlich seiner Sitzung vom 01. Februar 2021 die Ergänzung des regionalen Richtplans 

ADT «Lütscheren Mitte» behandelt und als sehr wichtig beurteilt und befürwortet die Massnahmen. 

 

Wir bitten um Kenntnisnahme und Aufnahme der Mitwirkungseingabe. 

 

Freundliche Grüsse 

 

Christian Locher 

Bauverwalter 

 

Bauverwaltung 

christian.locher@brienz.ch 

T: 033 952 22 51 

 

 

Einwohnergemeinde Brienz 

Hauptstrasse 204 

Postfach 256 

3855 Brienz 

bauverwaltung@brienz.ch 

www.brienz.ch 
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Protokollauszug G-Nr. 5422 
 
aus der 4. Sitzung des Gemeinderats Interlaken vom 17. Februar 2021 
 
Versanddatum: 18. Februar 2021 
 

   

67 B1.7.3.1 Regionalplanung 
Teilrichtplan Abbau, Deponie, Transport Oberland-Ost (TRPADT.OO 2020) - öffentliche Mitwirkung 
 
Sachverhalt 
Im Teilrichtplan ADT sind bislang die beiden Standorte „Lütschera Nord“ und „Lütscheren Süd“ jeweils mit 
Koordinationsstand Zwischenergebnis (ZE) aufgeführt mit dem Vermerk, dass nach definitiver 
Standortwahl nur noch ein Standort als Festsetzung verbleiben wird. Da nun aufgezeigt werden kann, dass 
ein neuer Standort „Lütschera Mitte“ raumplanerisch und technisch geeigneter ist, muss der TRPADT 
geändert werden. Der Standort "Lütscheren Mitte" soll gleichwertig wie die anderen beiden Standorte "Süd" 
und "Nord" zur Aufnahme in den regionalen Teilrichtplan ADT aufgenommen werden. Im Rahmen der 
weiteren vertieften Planungen soll der Standort weiterentwickelt und im koordinierten Verfahren zusammen 
mit der kommunalen Überbauungsordnung festgesetzt werden.  
 
Die Mitwirkungsunterlagen zur Ergänzung Teilrichtplan ADT sind das Resultat der seit Sommer 2016 
zahlreich geführten Diskussionen (ablehnende Haltung der Burgermeinde ausgenommen). Die öffentliche 
Mitwirkung dauert vom 22. Januar bis 20. Februar 2021. 
 
Die Baukommission behandelte das Geschäft am 4. Februar 2021. Es wird auf den Protokollauszug 
verwiesen. 
 
Antrag: 
1. Der Ergänzung Gesamtrevision regionaler Teilrichtplan Abbau, Deponie, Transport: 

- Koordinationsblatt Nr. 124 "Lütscheren Mitte" 
- Erläuterungen im Ergänzungsbericht  
ist zuzustimmen. 

2. Der Abtransport muss per Bahn erfolgen. Einem späteren Abtransport mit Lastwagen über die 
Strasse kann nicht zugestimmt werden.  

3. Zusätzlich zur vorgesehenen Nutzung des Kanals ist eine dritte Nutzung zu Gunsten des Privaten 
Schiffverkehrs zu prüfen und weiterzuverfolgen. Mit einer zeitlichen Einschränkung zur Befahrung 
durch Private würden die öffentlichen Kursfahrten nicht beeinträchtigt werden.  

 
Beschluss: 
Gemäss Antrag. 
 
 
Zu eröffnen an: 
- Regionalkonferenz Oberland-Ost, Vermerk "Mitwirkung ADT", Postfach 312, 3800 Interlaken 
- Bauverwaltung 
- Baukommission 
 

 
Freundliche Grüsse 
 
sig. Zimmermann 

 
Silvia Zimmermann, Gemeindeschreiberin 
 
Dieser Auszug stammt aus einem vom Gemeinderat noch nicht genehmigten Protokoll. Die Grundlage für die Unterzeich-
nung durch die Gemeindeschreiberin mit Einzelunterschrift ergibt sich aus Artikel 12 der Organisationsverordnung 2017 vom 
6. Juli 2016 (OgV 2017) in Verbindung mit Artikel 54 OgV 2017. 
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PROTOKOLLAUSZUG 

AUS DEM PROTOKOLL DES GEMEINDERATES 

VOM 22. FEBRUAR 2021 

136 4.222 Richtplanungen 
Kantonaler Richtplan 2030 
Ergänzung regionaler Teilrichtplan Abbau, Deponie Transport 
Oberland-Ost (TROADT.00 2020) mit Verladestandort 
Lütscheren Mitte - öffentliche Mitwirkung, Stellungnahme 

Ausgangslage 
Der vorliegende Ergänzungsbericht "Lütscheren Mitte" ist ein Nachtrag zum bereits durch die Regi-
onalversammlung beschlossenen, durch den Kanton aber noch nicht genehmigten regionalen Teil-
richtplan Abbau, Deponie, Transport Oberland-Ost (TRPADT.00 2020). Dieser Ergänzungsbericht 
bezweckt einzig und allein nur den Standort "Lütscheren Mitte" als Verladeanlage für Hartgestein 
von Schiff auf Bahn in einem zusätzlichen Koordinationsblatt in den regionalen Teilrichtplan aufzu-
nehmen. 
Dieses Vorgehen drängt sich auf, weil sich seit der Beschlussfassung durch die Regionalversamm-
lung vom 24. Juni 2020 bezüglich potenzieller Verladestandorte eine neue Ausgangslage beim 
Standort "Lütscheren Mitte" ergeben hat. Mit der Aufnahme dieses Standorts in den regionalen 
Teilrichtplan soll ermöglicht werden, nach definitivem Standortentscheid zum Verladestandort den 
Teilrichtplan planerisch stufengerecht anpassen zu können, ohne einen neuen Standort kurz nach 
kantonaler Genehmigung aufnehmen zu müssen, was der Praxis der Planbeständigkeit widerspre-
chen würde. 

Beurteilung 
Die Unterlagen liegen in der Zeit vom 22. Januar bis und mit am 20. Februar 2021 zur öffentlichen 
Mitwirkung auf, Die Gemeinden der RKOO sind ersucht, bis am 20. Februar 2021 eine Stellung-
nahme einzureichen. Da der Gemeinderat das Geschäft erst am 22. Februar 2021 behandeln 
kann, wurde um eine Fristverlängerung bis am 23. Februar 2021 ersucht. 
Folgende Unterlagen liegen zur Einsichtnahme auf: 
- Ergänzungsbericht "Lütscheren Mitte" vom 19. Januar 2021. 
- Koordinationsblatt Nr. 124 "Lütscheren Mitte", Auszug Richtplankarte (im Erläuterungsbericht 

enthalten). 
Der Ergänzungsbericht vom 19. Januar 2021 baut auf den Inhalten des Richtplanberichts auf. Da 
es sich lediglich um eine Verladeanlage / Transportanlage handelt, bleibt das Mengengerüst un-
verändert. 
Der Grundlagenteil (Kapitel 1) beschränkt sich auf die Darstellung der Ausgangslage, die Standort-
beschreibung und die Interessenabwägung. 
Der Richtplanteil (Kapitel 2) beinhaltet das neue Koordinationsblatt "Lütscheren Mitte" und die 
Richtplankarte. 
Die Richtplankarte (Kapitel 2.2) wird erst nach Vorliegen der kantonalen Genehmigung mit dem 
Standort "Lütscheren Mitte" ergänzt. Im vorliegenden Ergänzungsbericht wird lediglich ein Aus-
schnitt der Richtplankarte mit dem zusätzlichen Standort als Signatur dargestellt. 
Sowohl das Koordinationsblatt wie auch der Standorteintrag auf der Richtplankarte sind behörden-
verbindlich, 

- 1 -
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Bezüglich den geplanten Massnahmen wird auf die vorliegenden Unterlagen verwiesen. Beim 
Standort "Lütscheren Mitte" handelt es sich um das Grundstück Parzelle Nr. 1 30 auf dem Gemein-
degebiet von Interlaken. Bezüglich der Beurteilung der Umweltrelevanz wird auf die Matrix Al im 
Bericht vom 19. Januar 2021 verwiesen. 
Die Erschliessung des Grundstücks erfolgt ab dem Gemeindegebiet von Interlaken. Die Distanz 
zum Siedlungsgebiet von Unterseen beträgt rund 500 m. Zu den übrigen Kriterien muss sich insbe-
sondere die Gemeinde Interlaken äussern. 
Aus Sicht der Gemeinde stehen dem geplanten Vorhaben keine grundlegenden Einwendungen 
entgegen. 

Antrag 
Die Planungskommission beantragt, dem neuen Koordinationsblatt für den Standort "Lütscheren 
Mitte" respektive der Ergänzung des regionalen Teilrichtplan Abbau, Deponie, Transport Oberland-
Ost (TRPADT. 00 2020) zuzustimmen. 

Beschluss 
Der Gemeinderat stimmt dem neuen Koordinationsblatt für den Standort "Lütscheren Mitte" re-
spektive der Ergänzung des regionalen Teilrichtplan Abbau, Deponie, Transport Oberland-Ost 
(TRPADT.00 2020) zu, 
Der Gemeinderat beauftragt Andreas Oestreicher, Planungsleiter, mit der Ausfertigung der ent-
sprechenden Stellungnahme. 

GEMEINDESCHREIBEREI UNTERSEEN 

Der Gemeindeschreiber: 

/ 

Unterseen, 23. Februar 202 1/sn Peteggejf 

Dieser Auszug stammt aus einem vom Gemeinderat noch nicht genehmigten Protokoll. 

-2-
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